
Protokoll 
Der Hauptversammlung 2003 

 

 

 

 

Anwesende Mitglieder: 17 (beschlussfähig) 

 

1. 
 

Der 1. Vorsitzende Werner Reichow eröffnet die Versammlung. 

 

Das Protokoll des Vorjahres wird verlesen. 

 

In einer Rede geht der Vorsitzende auf das zurückliegende 50-jährige Jubiläum ein. Das 

Vereinsfest beim Naturschutzbund wurde hierbei als großer Erfolg gewertet, gleichwie die 

Einbindung des Jubiläums in die Landesgartenschau. Höhepunkte hierbei waren zum ersten 

- das Simultanturnier mit Großmeister Hort, zu dem 34 Spieler kamen, von denen nur zwei 

Remis erzielen konnten (darunter Vereinsmitglied Roman Schenk), und zum zweiten 

- die 6 Schachdemonstrationen auf dem Messegelände, die allgemein einen guten Anklang 

fanden. 

 

 

2. 
 
Es wird auf den Spielbetrieb eingegangen: 

 

Die erste Mannschaft spielte das erste Mal seit vielen Jahren in der Kreisklasse; vor allem 

fehlende Mitglieder sind das Hauptproblem. 

 

Das zurückliegende Vereinsturnier, das nach den gewonnenen Erfahrungen im Normalsystem 

durchgeführt wurde, verlief ohne größere Schwierigkeiten und wird als Erfolg gewertet. 

 

Die erste Mannschaft kam auf den 4. Platz in der Kreisklasse, 

die zweite Mannschaft auf den 7. Platz der A-Klasse, womit der Klassenerhalt knapp 

gesichert wurde, 

und die dritte Mannschaft konnte auf Anhieb einen Aufstieg in die A-Klasse erreichen. 

Aufgrund des Mangels an Mitgliedern, der Abgänge in der kommenden Saison und der vielen 

jungen Neuzugänge kann der Aufstieg jedoch nicht wahrgenommen werden. 

 

 



3. 
 

Die Pokal- und Preisvergabe wird vollzogen: 

 

Johann Birmelin verliest die Sieger des Vereinsturniers: 

 

Sieger wurde Richard Steimer, 

den 2. Platz erreichte Viktor Nusser und 

den 3. Platz teilten sich Werner Reichow und Alexander Reissner. 

 

In den Kreisjugendmeisterschaften wurde Felix Krause Sieger bei den U18 und Daniel 

Häußler 3. bei den U16. Zusätzlich wurde Daniel Häußler Bezirksblitzmeister. 

 

 

4. 
 

Es wird ein Dank an die Ersteller der Jubiläumsschrift ausgesprochen. 

 

In einer Aussprache wird über das Jubiläum diskutiert, welches von allen Seiten sehr positiv 

bewertet wurde. 

 

 

5. 
 

Finanzen: 

 

Roman Schenk verliest die laufenden Kosten des vergangenen Jahres. Die Einnahmen 

 

 

 

 

Die Kassenprüfung erklärt die Kasse für in Ordnung, der Kassierer wird einstimmig entlastet. 

 

 

6. 
 

Wahlen: 

 

Der Vorstand aus Werner Reichow, Reinhard Krämer, Johann Birmelin und Viktor 

Nusser wird einstimmig entlastet und wieder gewählt. 

 

Wolfgang Seibold dankt in einer Ansprache den Organisatoren für das gelungene Jubiläum 

und wertet das verwendete Guthaben als „gut angelegt“. 

 

Uli Höschele schlägt vor, eine Mannschaftsliste zu erstellen, man entscheidet sich jedoch 

dagegen. 

 

 



7. 
 

Diverses: 

 

Reinhard Krämer wirbt für Abonnenten der Rochade. Derzeit sind 20 Exemplare bestellt, aber 

nur 18 Abonnenten vorhanden. Eine Reduzierung der bestellten Exemplare würde weniger 

Rabatt ergeben, so dass die Zeitschrift teurer würde. 

 

Karl-Heinz Kunzelmann schlägt eine Teilnahme an der Seniorenmeisterschaft des 

Württembergischen Schachverbands vor. 

 

Die Versammlung wird für beendet erklärt. 


